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In der Stunde haben wir für zukünftige Klausuren eine Synopse anhand des Textes „Erfahrungen mitteilen“ von Jürgen Theobaldy (auf S. 44 des Buches 'Texte, Themen und Strukturen') erstellt. Eine Synopse ist eine Zusammenschau eines Textes in tabellarischer Form. 

Hier unser Tafel-Bild:

	Zitate aus dem Text
	Gedanken / Assoziationen / Bedeutungen

	ins Handgemenge geraten
	Auseinandersetzung / Kampf (gegen?)

handgreiflich werden ( unmittelbarer Körperkontakt

	sie bleiben beweglich
	Anpassung an Zeitgeist ?

nicht starr, unbeweglich, sd. flexibel

	ästhet. Δ Gedicht (( Erfahrung minimal [i.e. Differenz, abgek. Schreibweise]
	( unterscheidet sich kaum von Prosa

	Hochschulausbildung zum Verständnis überflüssig
	leicht verständliche Sprache + Inhalt, auch für Nicht-Akademiker

	Raum für kleine Hoffnungen
	Lichtblicke, Hoffnungsschimmer, Freiraum, Utopie

	Verfasser nicht verheimlichen
	kein anonym. lyr. Ich, sondern Identifikation des Autors m. der Aussage

	viele Gedichte o. Ich des Autors undenkbar
	best. Intention des Autors, er steht mit seiner Person / Überzeugung für die Aussage

	Zuversicht: Erfahrungen mitteilen / E. können von anderen geteilt werden
	Kommunikation, Erfahrungsaustausch

	Erfahrungen e. gewöhnl. Individuums
	Alltagsmensch, kein bes. „Poet“

	je direkter, desto auf-/an-/erregender für den Leser
	Keine verklausulierte / metaphor. / „poetische“ Sprache / alltägl. Inhalte


(Bei einer schriftlichen Analyse müssen vollständige Zitate gemacht und nicht nur einzelne Satzstücke zitiert werden)

